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Seminar von Bioland und Kammer 

Im Fokus: Umstellung auf ökologische Milchviehhaltung
Bioland und die Landwirtschafts-
kammer laden ein zum Umsteller-
seminar in Schleswig-Holstein.

Termin: Dienstag, 24. August  

Ort: Milchviehbetrieb  
Joachim Becker (Bioland-Betrieb) 
Westermööler Weg 7  
25591 Ottenbüttel

Programm: 
9.30 Uhr: Begrüßung
Referenten: Christian Odinga, 
Bioland, und 
Björn Ortmanns, Landwirtschafts-
kammer Schleswig-Holstein 

9.45 Uhr: Einführung in den Öko-
landbau: Grundlagen, Richtlinien, 
Kontrolle, Förderung 
Björn Ortmanns, Landwirtschafts-
kammer Schleswig-Holstein 

10.45 Uhr: Produktionstechnische 
Grundlagen der ökologischen 
Milchviehhaltung 
Björn Ortmanns, Landwirtschafts-
kammer Schleswig-Holstein 

11.30 Uhr: Betriebswirtschaftliche 
Wirkungen einer Umstellung  
Enno Karstens, Landwirtschafts-
kammer Schleswig-Holstein 

12.30 Uhr: Mittagspause 

13.30 Uhr: Vermarktungs-
perspektiven für Milch aus 
ökologischer Erzeugung
Janosch Raymann, 
Hamfelder Hof Bauernmeierei 
GmbH & Co. KG. 

14 Uhr: Vorstellen des Betriebs, 
Erfahrungen mit der Umstellung: 
Motivation, betriebliche Voraus-
setzungen und notwendige Ver-
änderungen 
Joachim Becker, Betriebsleiter 

14.30 Uhr: Betriebsrundgang – 
Besichtigung von Wirtschaftsge-
bäuden und Praxisschlägen 

15.45 Uhr: Diskussion, 
Zusammenfassung und weiteres 
Vorgehen 

16 Uhr: Abschluss der 
Veranstaltung 

Die Kosten für das Mittagessen/ 
Verpflegung tragen die Teilneh-
mer. Es entstehen keine weite-
ren Kosten. Um Anmeldung per 
E-Mail an bortmanns@lksh.de bis 
zum 10. August unter Angabe von 
Name, Adresse, Telefonnummer 
wird gebeten. 

Gefördert wird die Veranstal-
tung von dem Projekt Biooffen-
sive, dem Verband der Landwirt-
schaftskammern, der Stiftung Öko-
logie und Landbau (SÖL) und der 
Rentenbank. 

 Björn Ortmanns
 Landwirtschaftskammer

Am 24. August findet das Umstellerseminar ökologische Milchviehhaltung 
in Ottenbüttel statt. Foto: Landpixel

Beschilderung regional vor Ort

Silomais-Versuchsstandorte stehen zur Besichtigung bereit
Um schon jetzt eine Möglichkeit zu 
Sorteninformationen zu Silomais 
zu bieten, hat die Landwirtschafts-
kammer fünf Versuchsstandorte 
mit Sortendemos ausgeschildert, 
die schon zur Aussaat mit entspre-
chendem Besuchergang geplant 
wurden: Schwesing (NF), Walls-
büll (SL), Barkhorn (RD), Hemdin-
gen (PI) und Krumstedt (HEI). 

Der Eingang ins Versuchsfeld 
ist jeweils ausgeschildert. Im Be-
suchergang der Sortendemo be-
findet sich eine wetterfeste Kis-
te, in der sich neben der „Sor-
tenempfehlung für den Früh-
bezug zur Maisaussaat 2022“ 
auch abgedruckte Lagepläne zu 
den Sortenversuchen des jewei-
ligen Standortes befinden. Auch 

der neu erschienene Ratgeber 
„Pflanzenschutz im Ackerbau“ 
für den Herbst ist ausgelegt und 
kann aus der Kiste entnommen 
werden.

Die Versuche selbst befinden 
sich direkt hinter der Sortende-
mo, ausgeschildert mit kleinen 
Etiketten links am Parzellenan-
fang. Zu einer Parzelle gehören 

vier Reihen Mais. In der Sorten-
demo dürfen Pflanzen entnom-
men und Kolben gepflückt wer-
den, in den Versuchen ist darauf 
zu verzichten.  Dr. Elke Grimme

 Landwirtschaftskammer 

Tabelle: Wegbeschreibung zu den Silomaisversuchsstandorten der Kammer 
Standort Wegbeschreibung Koordinaten

Schwesing 
(NF)

Von der B 201 (Schleswig-Husum) kommend in Richtung B 200 fahren (Am Flugplatz). 
Am Flughafen vorbeifahren, die nächste Straße rechts abbiegen 
(Engelsburger Weg, 25813 Husum-Schwesing).

54,511531; 9,124414

Wallsbüll 
(SL)

Vom Horsbekerweg kommend an der Bushaltestelle in den Instenweg fahren, an der 
Abbiegung Kolonistenweg liegt das Versuchsfeld, Lund 7 (24980Wallsbüll, Instenweg 7)

54,774444; 9,194853

Barkhorn 
(RD)

Von Rendsburg kommend die B 77 Richtung Itzehoe fahren, beim Blumenfeld zum 
Selbstpflücken rechts in den Dammstedter Weg 36 (42) einbiegen, 2. Weg rechts, 2. Fläche 
rechts (24808 Jevenstedt / Barkhorn – Dammstedter Weg)

54,220706; 9,647515

Hemdingen 
(PI)

Hochmoorsheide, 25485 Hemdingen 53,742988; 9,814814

Krumstedt 
(HEI)

Parkplatz in Richtung Meldorf von Krumstedt her kommend an der L 327 
(Farnewinkler Straße 19, 25704 Nindorf)

54,078250; 9,152983
Die Maissortendemos der Landwirt-
schaftskammer sind ausgeschildert. 
 Foto: Dr. Elke Grimme
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Sonderseiten zu Freisprechungen im Agrarbereich

Zeugnisvergabe und Urkunden
Aufgrund der zeitigen Fe-
rien in Schleswig-Holstein 
dieses Jahr können wir dies-
mal schon in dieser Ausgabe 
über die Freisprechungen in 
neun Grünen Berufen und 
die Schulabschlussveran-
staltungen an den Fach-
schulen berichten, die un-
ter Corona-Bedingungen 
in diesem Jahr zumindest 
wieder stattfinden konn-
ten. Groß war die Freu-
de bei den Absolventin-
nen und Absolventen, 
dass die Urkunden- und 
Zeugnisübergabe mit Ab-
standsauflagen im über-
schaubarem Kreis in Prä-
senz stattfinden konnte. 
Lesen Sie selbst in unse-
rem 16-seitigen Sonder-
teil ab Seite 31. 
 Daniela Rixen
Landwirtschaftskammer  

Umstellerseminar am 25. August in Dithmarschen

Einstieg in den Ökofeldgemüse- und Ökozuckerrübenanbau 
Die FiBL-Akademie und die Land-
wirtschaftskammer Schleswig-Hol-
stein laden ein zum Umstellungs-
seminar für die Praxis zum Thema 
Einstieg in den ökologischen Feld-
gemüse- und Ökozuckerrübenan-
bau – so geht‘s auch für Ihren Be-
trieb.

Termin: Mittwoch, 25. August

Ort: Betrieb Delf und  
Dania  Sievers, Hof Hauberg 2, 
25764 Norddeich

Die Umstellung von konventi-
onellem auf ökologischen Land-
bau ist für viele ein tiefgreifender 
Schritt, der gut überlegt sein sollte. 
Im Orientierungsseminar Ökoland-
bau werden wichtige Grundlagen 
des ökologischen Feldgemüsebaus 
dargestellt und anhand von Erfah-
rungsberichten und Feldbegehun-
gen vertieft. 

Die Veranstaltung findet vorbe-
haltlich der aktuellen Corona-Ent-
wicklung und unter Einhaltung der 
zum Zeitpunkt der Veranstaltung in 
Schleswig-Holstein geltenden Hygi-
enemaßnahmen statt. Die Zahl der 
Teilnehmenden ist begrenzt. 

Die Kosten für Anreise und für 
die Verpflegung in Höhe von 12 € 

pro Person werden von den Teil-
nehmenden selbst getragen. Die 
Bezahlung der Verpflegung er-
folgt vor Ort. Sonstige Gebühren 
für die Teilnahme an der Veranstal-
tung fallen nicht an.

Um Anmeldung auf der Internet-
seite akademie.fibl.org/event/113 
bis zum 10. August wird gebeten.

Programm 
9.30 Uhr: Ankommen, Begrüßung, 
Vorstellungsrunde

9.45 Uhr: Einführung in den Öko-
landbau: Richtlinien, Kontrolle, 
Vermarktung, Förderung 
Björn Ortmanns, Landwirtschafts-
kammer Schleswig-Holstein

10.45 Uhr: Produktionstechnische 
Grundlagen des ökologischen 
Gemüsebaus und besondere 
Aspekte des Biozuckerrüben-
anbaus 
Robert Bode, Landwirtschafts-
kammer Schleswig-Holstein

11.45 Uhr: Betriebswirtschaftliche 
Wirkungen einer Umstellung  
Enno Karstens, Landwirtschafts-
kammer Schleswig-Holstein

12.30 Uhr: Mittagessen

13.30 Uhr: Vermarktungs-
perspektiven für Biogemüse
Almuth Eberhard, 
Vermarktungsgesellschaft Bioland 
Schleswig-Holstein

14 Uhr: Vorstellen des Betriebes mit 
Betriebsspiegel, Erfahrungs bericht 
Umstellung: Motivation zur Umstel-
lung, betriebliche  Veränderungen, 
 Erwartungen und Hemmnisse, 
 Ziele und  Perspektiven 
Delf Sievers, Betriebsleiter

14.30 Uhr: Rundgang über den 
Betrieb und Besichtigung von 
Praxisschlägen

15.45 Uhr: Diskussion 
offener Fragen, Evaluierung und 
Abschluss

16 Uhr: Ende des 
Seminars

Dieses Seminar ist Teil des 
Bundesprogrammes ökologi-
scher Landbau und andere For-
men nachhaltiger Landwirtschaft 
(BÖLN)  – initiiert und finanziert 
durch das Bundesministerium für 
Ernährung und Landwirtschaft 
(BMEL).

 Björn Ortmanns
 Landwirtschaftskammer 

Am 25. August findet das Umstellerseminar Ökofeldgemüse und Ökozuckerrübenanbau statt. Foto: Landpixel
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Erste Landessortenversuchsergebnisse Gerste liegen vor

Hektolitergewichte besser als gedacht
Die ersten Ergebnisse zu den Lan-
dessortenversuchen Gerste sind 
da. 

Die ersten Tabellen finden Sie auf 
unserer Internetseite www.lksh.de 
Eine ausführliche Berichterstattung 
zu den Sortenergebnissen der Öko-
versuche lesen Sie in Ausgabe 31 im 
Bauernblatt und in der Woche dar-

auf folgen die Ergebnisse der  kon-
ventionellen Gerste, ausgewer-
tet nach Naturräumen. Es zeichnet 
sich ab, dass die Hektolitergewich-
te in beiden Bereichen – konventi-
onell und öko – gut sind in den Ver-
suchen. Auch aus der Praxis ist jetzt 
mitunter auch von guten Partien zu 
 hören. Daniela Rixen

 Landwirtschaftskammer


